
21.-25.Juni 2010  
Berlin

im zweifel für  
den zweifel ? * 

Anmeldung

Anmeldung 

bis 31. Mai 2010
per Mail:   berlin@bucer.de
per Post:   Martin Bucer Seminar
  - Studienwoche 2010 -
  Breite Straße 39b 
  13187 Berlin

Kosten 

Die Kosten für die Seminare und Workshops inklusive  
einem Abend- und vier Mittagessen, sowie Snacks und  
Getränke betragen 140€. 
Der ermäßigte Preis für Studenten, Arbeitslose etc.  
beträgt 100€, für MBS-Studenten 40€. 
Bitte die entsprechende Bestätigung vorlegen. 

Den Betrag bitte auf folgendes Konto überweisen:
 CityChurch Consulting e.V.
 Berliner Sparkasse
 BLZ: 100 500 00
 Konto-Nr.: 4143 042 580
 Verwendungszweck: Studienwoche 2010

Veranstaltungsort

Lukas-Gemeinde e.V.
Kurfürstenstr. 133 
10785 Berlin 
Bus: Linie M19 und 187 (Nollendorfplatz) und M29 (Lützowplatz)
U-Bahn: Linie U1, U2, U3, U4, Nollendorfplatz

Übernachtungen 

Zwei günstige Möglichkeiten nahe der Lukas-Gemeinde sind:

http://www.cvjm-jugendgaestehaus.de
http://berlin-international.djh-berlin-brandenburg.de

Weitere Hotels und Pensionen aller Preiskategorien sind in unmittelbarer  
Nähe des Veranstaltungsortes (Fußweg) vorhanden.

Impressum: Martin Bucer Seminar - Breite Straße 39b - 13187 Berlin

glauben, zweifeln und vertrauen
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Studienwoche Programm

L’ABRI MARTIN BUCER SEMINAR

L‘Abri passt kaum in eine bekannte Kategorie. Es 
ist eine Art Studienzentrum im Rahmen einer klei-
nen Gemeinschaft von mehreren Familien und Mit-
arbeitern. 1955 wurde es von dem amerikanischen 
Theologen und Buchautoren Francis Schaeffer in 
der Schweiz gegründet. Inzwischen sind weitere 
Zweige in Holland, England, Schweden, den USA, 
Kanada und Südkorea entstanden.
In L‘Abri versuchen wir, Fragen aller Art offen zu 
begegnen. Unsere Grundüberzeugung ist, dass 
das Christentum, wie es in der Bibel beschrieben 
ist, wahr ist, und dass sich diese Überzeugung auf 
mehr als auf „blinden Glauben“ gründet. Wir glau-
ben, dass wir Fragen und Probleme, die Gott be-
treffen, vernünftig diskutieren und nach Antworten 
suchen können.

Themenschwerpunkte von L’Abri sind:
•  die Frage nach Wahrheit und Relevanz 
 des Christentums
•  Weltanschauungen und Religionen
•  ganzheitliche Spiritualität
•  Auseinandersetzung mit Kunst, Kultur, 
 Gesellschaft und Wissenschaft
•  ethische, psychologische und seelsorgerliche 
 Fragen und vieles mehr

Mehr Informationen finden Sie hier:  
http://www.labri.de

Das Martin Bucer Seminar (MBS) bietet berufsbe-
gleitend eine theologische Ausbildung an. Dies ge-
schieht durch eine fundierte akademische Bildung, 
die von den Studierenden parallel in die gemeindli-
che Praxis umgesetzt wird. 

Dem Rektor des Seminars, Prof. Dr. Thomas Schirr-
macher, liegen die Schwerpunkte Mission, Ethik und 
Apologetik sowie das kulturrelevante Christsein sehr 
am Herzen.
 
Das MBS ist interdenominationell ausgerichtet, ar-
beitet auf der Basis der Evangelischen Allianz und 
ist Mitglied der Konferenz bibeltreuer Ausbildungs-
stätten. Derzeit gibt es insgesamt zwölf Studien-
zentren in Deutschland, Österreich, der Schweiz, in 
Tschechien und in der Türkei.

Mehr Informationen finden Sie hier:  
http://www.bucer.eu

Workshops

WS1: Christsein & Sexualität    Rüdiger Sumann
WS2: Die Apologetik von Francis Schaeffer  Ron Kubsch
WS3: Geistliches Wachstum im Kino ...?  Robb Ludwick
WS4: Ist das Böse ein Problem?    Henk Reitsema
WS5: Geistliches Leben - Was ist das?   Elizabeth Matthias
WS6: Was hat die Kunst mit Gott zu tun?  Frauke Bielefeldt

Referenten

Dr. Alexander Weiß  Juniorprofessor für Alte Geschichte an der Universität Leipzig 
Prof. Dr. Dr. Daniel von Wachter  Professor für Philosophie, Internationale Akademie für 
 Philosophie in Santiago de Chile
Wim Rietkerk  Leiter L‘Abri International, Kommunalpolitiker Utrecht, Pastor i.R.
Henk Reitsema  L‘Abri-Mitarbeiter Holland, Schwerpunkt Theologie & Philosophie
Robb Ludwick  L‘Abri-Mitarbeiter Holland, Schwerpunkt Kulturelle Apologetik
Ron Kubsch Dozent für Apologetik und Neuere Theologiegeschichte am MBS Bonn
Elizabeth Matthias  Dozentin für Seelsorge am MBS Berlin
Rüdiger Sumann  Pastor Lukas-Gemeinde Berlin
Frauke Bielefeldt  Autorin und Künstlerin, Berlin
Christian Weißenborn  Deutsche L‘Abri-Kontaktarbeit, MBS-Student, Hannover

Freitag, 25.06.

Vorlesung: 
Wie können wir 
einen sinnvollen 
Dialog mit 
der Popkultur 
führen?
(Robb Ludwick)

WS1 (aufbauend) 

Mittwoch, 23.06.

Vorlesung: 
Wie gehe ich mit 
meinen Zweifeln 
um?
(Wim Rietkerk)

Donnerstag, 24.06.

Vorlesung: 
Wird nach Gott 
nun auch der 
Mensch demon-
tiert?
(Christian  
Weißenborn)

Gemeins. Mittagessen 
„formal meal“

Gemeins. Mittagessen 
„formal meal“

Gemeins. Mittagessen 
„formal meal“

Gemeins. Mittagessen 
„formal meal“

Montag, 21.06. Dienstag, 22.06.

Vorlesung: 
Gibt es ein 
christliches 
Weltbild?
(Henk Reitsema)

Start 15:30 Uhr
Einführung
(Ron Kubsch)
Wie sieht ge-
lebter Glaube in 
L‘Abri aus?
(Rüdiger Sumann)

ANREISE
ANMELDUNG
(12:00 – 15:00 Uhr)

Abreise

Vortrag:
Existiert Gott?
(Prof. Dr. Dr. 
Daniel von
Wachter)

Vortrag:
Gewissheit, wie 
kommt man 
dazu?
(Wim Rietkerk)

Film mit  
Diskussion:
„Lars und die 
Frauen“
(Robb Ludwick)

Vortrag:
Karl May, die
Apostelge-
schichte und die 
Frage der
historischen
Zuverlässigkeit
(Dr. Alexander 
Weiß)

Vormittags
9:00–12:00

Mittagspause
12:30–14:00

Workshops
14:00–15:30

Freizeit
(außer Montag)

„Ehrliche Antworten auf ehrliche Fragen“, hieß es zur Zeit von Francis und Edith Schaeffer im L’Abri- 
Studienzentrum. Junge Leute strömten in die Schweiz, weil sie brennende Fragen loswerden wollten und 
nach tragfähigen Antworten suchten. Die Zeit der Antworten scheint vorbei zu sein. Für viele ist der Zweifel 
heute Manifest und Programm. Menschen suchen, weil sie nicht finden wollen. Eben: Im Zweifel für den 
Zweifel! (Tocotronic).

Der Zweifel schützt, deckt Irrtümer auf, eröffnet neue Sichtweisen und hilft beim Entdecken begehbarer 
Wege. Wenn aber Skepsis alles ist, was wir haben, wenn die Zweifel uns im Innern spalten, wenn es der 
Kritik immer schwerer fällt, kritisch zu sein, weil sie alles, was sie zu kritisieren pflegte, bereits zerstört hat, 
ist die Zeit gekommen, auch den Zweifel in Zweifel zu ziehen. 
 
Während der Studienwoche werden fachkundige Referenten Vorträge und Workshops anbieten, Zweifeln 
Raum geben und zeigen, dass es gute Gründe gibt, dem Evangelium von Jesus Christus zu vertrauen und 
es auf vielfältige Weise in der Gesellschaft zu bezeugen. 

Studenten, Pastoren, apologetisch interessierte Christen und andere Neugierige sind herzlich eingeladen, in 
dieser Woche zusammen mit anderen zu glauben, zu zweifeln und zu vertrauen.

WS2 (aufbauend) W3 

WS5 (aufbauend) WS4 

WS6 WS6 WS6 

freiwillig: gemeinsamer Besuch im Bundestag, Mauergang, etc.

Abend- 
veranstaltung

19:30

öffentlich


